
Revolutionieren Sie Ihre intraoperative Bildgebung

ORBEYE

∙  Kinoerlebnis für das gesamte Operationsteam durch 4K-3D-Visualisierung auf einem Großbildschirm. Dies 
erleichtert die Teamarbeit, die chirurgische Ausbildung und ermöglicht eine zusätzliche beratende 
Begleitung*.

∙  Das Orbitalkamerasystem kann als Visualisierungs- und Vergrößerungsgerät für verschiedenste mikrochirurgische 
Fachgebiete** und Eingriffe eingesetzt werden und so u. U. auch die Kosteneffizienz, die Auslastung und die 
Investitionsrentabilität erhöhen.

∙  Die Schulung und Ausbildung des Personals kann wirtschaftliche Vorteile haben, da mehr Mitarbeitende bei 
jedem Fall zuschauen, teilnehmen und lernen können.***2,3

∙  Die Investition bietet Zugang zur neuesten Technologie in der fluoreszenzgeführten Chirurgie, wie Nahinfrarot- 
und Blue-Light-Bildgebung sowie NBI.

Wirtschaftlichkeit 
Kosten- und 
Cashflowmanagement

∙   Ein System, das sich für 
verschiedenste Fachrichtungen 
und chirurgische Arbeitsabläufe 
eignet.

∙    Die Betriebskosten können 
aufgrund des geringeren 
Wartungsbedarfs gesenkt 
werden.

Effizienz 
Prozess- und 
Workflowmanagement

∙  Optimierte chirurgische 
Arbeitsabläufe.

∙  Chirurgische Schritte können u. U. 
besser antizipiert und vorbereitet 
werden.

∙  Vielseitiger Einsatz 
bei verschiedensten 
mikrochirurgischen Eingriffen.

Sicherheit 
Wohlergehen von Patienten 
und Mitarbeitern

∙  Komfortablere und natürlichere 
Arbeitsposition.

∙   Das gesamte OP-Team kann 
stärker in die Operation 
eingebunden werden und 
anstehende Schritte besser 
antizipieren.

∙  Einfachere chirurgische 
Betreuung durch erfahrene 
Chirurgen.

Wert

Mehrwerte
ORBEYE bietet Ihnen und Ihrem Personal zahlreiche Vorteile

Vorteile

Höhere operative Effizienz  
und interdisziplinäre 

Einsetzbarkeit

Unterstützung und 
Verbesserung von  

Operationen im Team

Höhere 
Mitarbeiterzufriedenheit und 
bessere Arbeitsgesundheit1

*Bei Bedarf. ** Wie Neurochirurgie, Wirbelsäulenchirurgie, plastische und rekonstruktive Chirurgie, Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie oder HNO.

*** Im Vergleich zur herkömmlichen 
Verfahrensweise, bei welcher die Anzahl 
der Personen, die gleichzeitig geschult 
werden können, begrenzt ist.
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Situation

Ergebnis
∙  Verbesserte Reputation des Krankenhauses durch den Einsatz innovativer 

Produkte.
∙ Kein Zurückgreifen auf ältere Technik und Mikroskope mehr erforderlich.
∙  Exzellente Zuverlässigkeit: keine technischen Vorkommnisse oder anderen 

schwerwiegenden Ereignisse. 

Weitere Erfahrungsberichte finden Sie auf 
unserer Website

   ORBEYE wurde in den letzten 
zwei Jahren bei mehr als 
700 Eingriffen eingesetzt.

Das 4K-3D-Digital-Video-Mikroskop eignet sich für den interdisziplinären 
Einsatz in der Neurochirurgie, der HNO, der plastischen Chirurgie und in 
weiteren mikrochirurgischen Anwendungsbereichen.

Die Teamchirurgie und die 
Ausbildung werden durch die 
Möglichkeit von mehr Teilnehmern 
bei gleicher Anzahl von Eingriffen 
verbessert.

2 Jahre Erfahrung, auf die man aufbauen kann 

https://www.youtube.com/watch?v=_VttA-AWuy0
https://www.youtube.com/watch?v=7zeSMjJCeeg
https://www.youtube.com/watch?v=MVeLzHomjAQ
https://www.youtube.com/watch?v=l2ULYPC09L4
www.olympus.eu/orbeye


Lesen Sie mehr dazu unter ...
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Da das medizinische Wissen ständig weiterentwickelt wird, können technische Modifikationen bzw. Änderungen des Produktdesigns,  
der Produktspezifikationen, des Zubehörs und der Service-Angebote erforderlich werden. 
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